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Abstract

Mediziner waren weitaus mehr als andere Akademiker in die Organisationsstrukturen und

Machtinstanzen des ?Dritten Reiches? eingebunden, und so hat die historische Forschung vielfältige

Kooperationen zwischen der universitären Medizin und dem NS-Regime nachgewiesen und

dokumentiert. Vor diesem Hintergrund thematisieren die Beiträge des Sammelbandes die Selbstbilder

und Strategien, die west- und ostdeutsche Hochschulmediziner nach 1945 im Umgang mit der

nationalsozialistischen Vergangenheit entwickelten. Wie wurde die Unterstützung und Förderung der

menschenverachtenden Politik des NS-Staates im Nachhinein wahrgenommen und bewertet? Neben

den Phänomenen des Leugnens, Verschweigens und der Amnestierung sind an den medizinischen

Fakultäten dabei auch Bestrebungen zur Selbstreinigung und Aufarbeitung der Vergangenheit zu

erkennen. (HRK / Abstract übernommen)

Signature

G VERG

Seite 2/2


